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Ehe ' Srlaubuitzscheine.

iJohn W. Covvert. 34, Dahton. O.
'töntrudi Doll. 25, 2566 BkekmanSt

1 George W. luömeyer. 28, 304 War.
t n.? Str.
tEthel Peter, 27. 820 Straight Str,

)Joe Lastoria. 23. 223 23. Court St,
i Elsie Ruberg. 21. 1032 Findlay Str
ZWVliam Poth. 22. 307 Seit) Str.

'tElotilde Hagedorn. 22. 2816 Jeffer
son Ave. "

Ma? W. Levi. 26, 2534 Moorman
1 Avenue.
iEvalin H. Schwartz, 20. 1311 Lo

ist !?,,?

jLoui C .Robertson. 23, New Fork
: tose Weiler. 21, 725 ?ük Erescen

Avenue.

William Bracken, 22. 9'.3 Darr Str,
'Lillian Nichol, 17. 760 West 4. Str,
iffl..... i oo i run im.nJWKIOC HJ. KJUIWVUU, tUi,, lXS SUJCI

j 9. Etrabe. ,

iViola Bishop. 18. deSgl.

1 William Frankenhouser, 41. 416 W,

i d. Straße.
t Sadie Duft. 43, 514 desgl.

ZJohn M. Morri. 24. Birmuigham.
Alabama.

Mmnie C. Ferrell. ZS. 253 West 7,

Straße.
,j Arthur Schwerin. 21. Southern Ave,

Woll rikbin. 1510 Ehapel Str.
iJohn H. Kämpe, 32, Covington. Jih.
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' BeiBewühtsel
Jft ?ktdBrdick, der bei dem A

mubllnusali au Schvll's Laue
. . . 'iqiwer verletzt wurve.

l
: "

Verhaudluug gegra Heuru Nuesse. den
' Leukcr der Maschiue, bis zum 17.
'.''.'?-'J- ' August verschoben.

r-.;- z: 4
2cr Stud) Frcö. Burdick, von, der

Föookvard trabe, der; wie auösüör
lich nchtct Jet bet vorgeitern statt
gehabten '. Ltollision eine Strahen
lhk.!vaaeilS mit dem vom Tchai'.k,

'Wirth Nuesse gelenkten Äutonwbil an
'icholl'A QaM vnd Eastern Avcniu
. jfLxcr. verletzt wurde, ist im städtisthen
Hospital wieder u slch gnomimn.

Er ist leidoch siweit noch b?r
ranee. nxuge Vlnzelyeuen uver die

vcrhängnikvollo Fahrt anzugeben und
nx'ig nur, dag it neben dem um Le
ben gelonunellen Albert Theobald saß
imb daß da Automobil mit.' dem
Mraszenbahiuvagen tollidirte. ,

SJitf sich herausstellte, trua auch Ni
chord Barnes, von No. 1602 Mi.
field Straße, ein anderer Insasse di&
veuewe zcyen Automovü, Verletzuilgeil
bet dem davon,ZusammenM wäh-- I

V . . ...

Jh,
über die Reize

-- .1. . A.WOflt 9 f.

eeferie verbringe kau,
Verhältnissen. ,
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rckd anfanglich angenommeil worden
,lr. daß er mit dem Schrecken davon-ge?uuiu:- i,

sei. Barnes meldete sich in
der Nacht vom Tonnerstag zum Fr
tag in, städtischen Sospital uitd der
tliücrsuchungsarzt Tr. Behner toil
statirte einen zigfachen Nipvenbrnckj
l?x xieth BaxiieS im Hnspital zu blei
bcil .ade? hiervon wollte dieser nichts
imfien und bemertte er habe seinen
eiQawn Arzt, von dem er sich bchan
deln fassen würde.

fini Mtinizipalgericht verschob ge
itern Nickiter Alernnder die, VerHand
lung aegen den Wirth Hcury Stuesse.
der beschuldigt wird, das Antoiiwbll
in angetrunkenem Znitandc gelenkt zu
haben, bis zum 17. August und an
siefnn Tage nrdcn auch die ffälle der
übrigen Insassen der v'ascknne ver
bündelt werden, die bekanntlich de
Trimkmheit angeklagt stehen. ES sink
dieses Rickzard BarneS, von Sko. ILQ'2

'Fiantfield Strabe, Otto Bludall, vvn
?!o. 3-- i Ost t 2. Straße und Harry
Theobald, von No. 318 Ost 12. Str.,
nn l'rvöcr de bei dem Umsall lnns
Leben gckomnwnen Albert THeobald

Vse'y.
Zweite Niederlage der Red i der
, Boftouer Serie gestern.

In dem gestrigen dritten Spiele
der Serie, zwischen unseren NedS"
und den BraveA- - in Boston fungir
ten TchleuiX'rcr Knetzcr mid Fänger
Wingo als Battene für CncinnaU ae
gen Rudolph bezw. Blackburn für die
Gegner. 5wetzer wurde im 7. Gange
durch Schulz abgelöst, während sein
Gegner Rildvlph bi zum Ende des
Spieles airs seinem Posten verblieb.
Tie Röds" machten 8 Treffer und 5
Fehler gegen 10 bezw. g der Gegner.
?!eale und Louden waren unsere
besten Schläger mit je zwei Treffern,
ttnserc Jungen waren jämmerlich
sckxvach in der Feldvertkeidigung, auch
waren unsere beiden Schleudvrer Zu
freigebig mit Freivässen für die 1.
Base. Ouigley urtd ,Byron waren die
Schiedsrichter. ,

Sresultat der gestrigen
Spiele.

Eincinnati ....01000001 02
Voston ......00000212 x ö

Zt. Louis ... . 0100000001
Pyiladelpkia . . 00200100x-- 3
Chicago ..... 0 4 0 0 0 0 0 2 0
New Sork . . . .,000100001 2

Pittsburg .... 0000000000
Brooklyn,. . . . 0 0010010 2

Heuts Nachmittag vierte Spiel der
Scrie zwisckM RedS" nd ,Brave4"
In Boston.

Cincittnati, Ohio,
. V4

20-4- 0 Zadre S4ul- -
'

und andere hochgradige

Tlunizipal - Bonds.
Safe Teposit Borr $2.00. ,

Western German Oank

Mit 12. ab Sine Ztt.
v Phone Canal 178. -

Auf ach Hamilton!

Am Samstag wird in Hamilton.
in Renner' Garten, , Ut Deutsche

2az gefeiert und ' an den hiesigen
Deutsch' Amerikanischen Stadtverband
ist eine Einladung zur Theilnahme an
dieser Feier ergangen. Die Beamten
werden natürlich vollzählig dieser Ei;
ladung entsprechen und geben sich der
Hoffnung hin. daß auch die Delega.
ten und da Deutschthum im Allgemein
nen am Samstag nach Hamilton fah
ren wird, besonder, da die Hamiltg'
ner bei dem hiesigen Deutschen Tag
owie auch bei den Aeranstaltungen

de Stadtverband stet sehr zahlreich
vertret

.
Lnd,

'' V.

' .

Tägliche Eincinnatier Bolttblatt, Vamftag. dm 5. Vuguft ISIS.' B ?

Die Beamten de - Stadtverband
werden am Nachmittag mit der Stra,
ßenbahn nach Hamilton fahren ' und
Alle, die sich ihnen anzuschließen toil,,
schen, werden ersucht sich präzise um
vier Uhr am Samstag Nachmittag an
der Abfahrtsstelle der Hamilton Stra
ßenbahn an der Spring Grove Ave,
nue einzufinden. , .

Aus den Gerichtshöfe.
Tie heutige Blüthenlese aus dem

Scheidungögericht.

Äirfte sein Büschen nickt als Gattin
anfehcn. Eine Bigamistin, bei

de? es im Oberstubcheil nick.'t ganz
richtig sein soll. Männer, dis

ihre Frauen prügeln. Motor
mann verklagt Kondukteur.
Tochter gegen Vater und SckMester.
--- Jugendgericht soll über die

Schaunöffelschen ttiikder entschei

den. --y Verkauf eines Delikatessen

laden und was dabei herauskam.
$30,000 für den Tod deS lAat

ten verlangt.

ScheidüngSangelegen
h e i t e n.

' Papa Robinson au Dunkirk. N.
?)., handelte sehr vernünftig, als er

Raymond E. Haight, der sein

Nesie und Schwiegersohn zugleich sei
wollte, die Thür wies und gegen die

Heirath mit seiner Tl)tcr ein Väter
licheZ Veto einlegte. Haight hatte
sechs Jahre lang in der Bundz
marine gedient, 1914 aber den Tienst
autttirt und sich slugs in seine Uunne
Martha Robinson verliebt. Am 5.
November 1914 brannten beide nach
Portland, N. ?)., durch und ließen sich

die Roscnfejseln der Ehe anlegen. Als
wohlbestallte Ehegatten langten sie in
Dunkirk wieder an, bereit, Vergebung
und Segen entgegenzunehmen. Ta
kamen sie aber schön an. Obgleich das
erwaikdrsckiastliche Verhältniß nur

das zwisckzcn Kusinen ziveitcn Grades
war, wollte Vater Aobinson nicht-- von
der Heirath wissen uttd führte
jungen Leuten die gefährlichen Folgen
einer sollten Verbindung, die sick hätt
fig in blödsinnigen oder weingskens
geistig niludcrwcrthigen' Sprößlingeii
zeige, vorö Gemüth. Klz Vorstellun
gen nichts fruchteten, stellte er seiner
Tochter die Wahl zwischen sich, dem

Bater. und dem Gatten. Und Äartl,',
wählte den Bter. Sie ließ mich,"

lme Saight in seiner gestern etnge.
reichten Sclieidungsklage sagt, auf
der Porch stehen, wo sich der Vorganz
abgespielt hatte,' ging in Hau
mid ich habe sie seitdem nicht

wieder zu Gesicht bekommen." Er will.,

xukt blos geschieden sein, soirocrn
seine Elsa, die m diesem Falle aiw
dmqö Martha heißt, soll auch ihren
Madchennahnien wieder annehmen.

Tr Koch Robert Tagaet
hat augenscheinlich eine Gattin, die

eher für den Staat utali als oen

Staat Ohio vasft. Seine Frou Ro,

sella, die er gestern auf Sclierdu
verklagte, sieht näinlich im Kriminal
gericht ihrer Prozesslnmg wegen Bi
aamie entgegen, ,denn die Grand
Juni hat sie in Anklagestand verseht
Die Tagetts hatten sich ain 4. Jun
1913 vernmhlt, was aber, ime
Taggett in seiner Scheidungsklage
angibt, seine Gattin nickt abhielt, lich

m 17. April d. I. mit eorge W
Battle zu verheirarhen, der aber so

ungalant war, sie nach einiger Zeit
wegen Bigamie einsperren zu lallen
Aor dieser Eskepade, im NoocTub::
v. I.. soll sie Gatten No. 1 verlassen
und eine Zeitlang mit einein Andern
in einem Hause an der West Siebeilten
Strane zusammenzelebt haben. Fra,
laggett besand sich im Gefängniß in
llnter.uchungshaft, erkrankte aber, so

daß sie ins allgemeine städtische
,iranlenhau-- gebracht iverden mußte,
Tie Grongeschworenen wtten in ih
rem Bermfi empsoyten, oie ran
möge ini Probatgericht aus ihren
Geisleszustaird hin untersucht werden

I v a L. P r i n e bat ziyeimal in
der Ehelotterie gofpielt und znx'ima
eine Siiete gezogen. Nachdem sie ihren
ersten Mann nnt Hilfe des Lchefc
dnngHmüllerS gliuflich losgeworden
war, vermählte sie sich am 3. Oktober
1912 mit dem Tchanknxirter Frank
WUlianiq, cd dem 'sie aber vom Re
gen in die Traufe kam. Er' soll sie

grundschlecht behandelt lben und ver
gankienen Montaz mißhandelte er sie

dermanen, daß sie um verlosten lieg,
Am fclgenden Tage sei Williams zu

Strafe verurtheilt worden, die er
im Arbeitekau alwerdiene. Tiese
ringaven macht die Frau in ihrer ge
stern angestrengten Scheidungsklage,
Sie hat ein Haus an der Warner
Straße und daö Gerulzt soll Willia,Nss
,edcS Antheils daran verlustig ertlä
reu. Außerdem soll er durch Einhalts
befehl verbinde werden, Klägerin zu
belaiiigen.
Wl i n n i t 51?. Si 0 1 p, die gestern

bey Fuhrmann Robert Kopp auf
Lchoidung verklagt hat, vesäuildiat
denselben der Trunkenheit, der Ver
nachlassigung und der Grmisamkeit.
biv verlangt auch Alimente und die
Obhut über ihre drei Kinder. Oenry
G. Hauck hat die Ltlage für die 'Frau
eingereicht.

Tselben Grunde werden in der

v 5

., I

'Scheidungsklage angeführt, die bet
eben, genannte A mvalt für Frau
R o se S. Macke gegen den Elerk
John F. Macke, ton 'jr Weg Str.,
eingereicht liat. Die Ehe datirt voni
13. Juli 1903. Außer der Scheidung
verlangt die Iran die Obhut über ihr
Kind.

Motormann gegen Konduk'
: teur.

Gewöhnlich wird die Traction Eo.
verklagt, wenn jemand auf oder aa
der Ear zu 'Schaden kommt. In die
sem Falle - ist es aber Motormann
versus Kondukteur.

George Nramschuster, welcher al
Earsührer in Diensten der Traction
Co. steht, hat gestern Herbert Mackle.
einen Kondukteur der Vine Norwood
Linie im Superiorgerjcht auf $10,000
Schadenersatz verklagt. Es war am
10. September 1913. Kramschuster
wollte, wie er in seiner Klage angibt,
an der Reading Road und McMillan
Straße von seiner Car steigen, ak
Mackle ihm angeblich einen derartigen
Schubs gab, daß er abspringen muß
te. Er kam zwar auf den Füßen zu
stehen, doch erlitt er Verrenkungen
urfd Sehnenverzerrungen, an welchen
er achtzig Tage lang darniederlag und
er verspüre die Nachwirkungen immer
noch.

Da leidige Geld.
Frau Helen C. Slee hat gestern fs

Annullirung eines von ihr unter-zeichnet- en

Uebereinkommens Klage
uttd zwar ist dieselbe geZk

ihren Vater Alsred O. Crozier, Präs-

ident der Cement Products Co.. ihr
Schwester Florence Crozier und Frl.
May Getzendanner von 3414 Chttiot
Avenue gerichtet. Letzte ist Chefclerk
der Freedman's Aid Society. Kläge
rin will veranlaßt worden sein, zur
Theilung eines bedeutenden Vermö-gen- s

ein bezugliches Uebereinkommen
zu unterzeichnen, doch sei das unter
dem Glauben geschehen, daß es sich
um eine Begräbnißstätte für ihre Mut-te- r

uttd über die Deponierung eines

TrustfvndZ in Höhe von $3500 ge
handelt hätte. Da die Sache jedoch an'
ders liege, verlangt sie die Annulli- -

rung des Abkommens und daß das
Vermögen durch das Probatgericht öer- -

waltet werde.
Klägerin ist die Gattin des Grund

elgenthumSyairdlers R. D. Slee zu
Wounbfttnrtt 1? ? fir tsemmatntnr ' - 1 " - 'r i" fj o "'U
3. April verstorbene Mutter. Florence
Weed - Crozier. hätte 1 Antheile der

Procter & Gamble Co., sowie Aktien
der Hercule Powder Co.. k icu
Pont Powder Co.. der Cement Pro
ductS Co. und der AtlaS Powder Co.
bnessen. doch tonn sie. tlaaerm. die
Beträge nicht angeben. Ferner hätte
die Mutter Baargeld und personliche
Habe, ' sowie " Gruttdeigenthum .in
Muskkgon und Grand Rapios. Mich.,
besessen und der gesammt Nachlaß

dürfte wohl einen Werth von $36,000
gehabt haben. Ihr Vater und die Ex
tzendanner hätten sich nun zusammen-getha- n

und Klägerin am 14. April
zu veranlasse gewußt, ein Schrift-stüc- k

nebst Vollmacht zu unterzeichnen,

das angeblich nur auf die Begräbniß-sta- tt

und auf den Zrustfond
letzterer zu Gunsten von Frl. Getzen-dann- er

Mu'.ter Bezug haben soll-t- e.

Durch die Drohende Haltung no

Handlungkireis", ihres Vater sei sie

zur Unterzeichnung gezwungen wer-de- n.

Sie will dann ermittelt haben,

daß sie in Wirklichkeit ein Erledigung

tti ganzen Nachlasse i ihrer Mutier
unterzeichnet hätte und zwar sei sie

dazu veranlaßt worden, um die

zu sparen. Unter dem

von ihr unierzeichneten Abkommen

solle sie jkd'ch nur eine Aktie der

Procter & &miU Co. und $478 baar
erhalten, während dr Rest ds per

sönlichen Nachlasse der Schwester,

Florence S. Crozier, zufalle. Rover
& Allen sind die Anwälte für Frau
SI.

!, Schuldig gesprochen.
George 2. Dckvi wurde gestern im

Kriminalgericht von der Jury schuldig
befunden, am 12. Juni der Stella
Hudson in einem Laden an der Fünf
ten Straße die Börse gemaust zu ha-

ben. Tie Te:ektivin Anna Reed. wel.
elit den Vorfall bemerkt hatt, packte

Davi am Arm, worauf dieser die

Börse angeblich wieder fallen ließ.

$30,000 für den Tod de
(Batten.

' Laura Reif hat wegen de Tode
ihre Gatten Msrtin Reif die Ein'
cinnati Traciion Co. gestern im Tom
mon' PleaS Gericht auf $30.000
Schadenersak verklagt. Reif befand
sich als Fahrgaft auf einer Clark
Straße Car, als dieselbe am 13. Juni
1913 an Spring Grove Avenue und
Rawson Strzße mit einem Auto e.

Reif hat dadurch angeblich

einen SciMtlbruch erlitten und fein
am 8. August 1914 eingetretener Töd

oll daraus zurückzuführen sein. Daher
die Forderung auf Schadenersatz.

Nicht genug Kapital.
Common Plea Richter Cosgravk

ernannte gestern Edward C. Lovett
zum Receiver für die National Ozyden
Co.. 3240 Spring Grove Ave. Es
geschah das auf Grund einer von der
Post Glover Electric Co. angstre,ig
ten, ForderungSklage. Die Orygen
Co. hat nicht genügend BetriebSkapl
tel. . . ...

Lovett . Bürgschaft
, wurde aus

$5.000 festgesetzt. Die Post Glover
Electric Co. hat $297.52 zu fordern.
Die, Schaumloeffel'schtn

Kinder.
Die ' Schaumloeffel'sch Kinder,

die 14jährige Bessie und der 13jährige
Robert, verbleiben laut Entscheidung
ds Richters Cosgrave bei den Grcß-lter- n,

bis ine Untersuchung durch
das Jugendgericht stattgefunden hat.
Das von dem Vater der Kinder, dem
Möbeltischler John C. Schaumloeffel
von 3321 Harrison Ave., angestrengte
Habeas Corpus Verfahren wurve auf
diese Weise entschieden. Richter Cos-gra-

ließ sich vornehmlich durch die
Aussagen Bessies leiten, die den Rich-te- r

himmelhoch bat, sie nicht dem Va-t- er

zu übergeben.

'C. C. R i ch a r d s s 0 n s T 0 d.

Die Connecticut General Life
Co. ist nicht geneigt, den Tos

des Papierfabrikanten C. C. Richard-
son, der vor einigen Monaten aus
dem zur Papierfabrik gehörenden
Mühlenteich in Lockland als Le!ck

herausgezogen wurde, auf einen
zurückzuführen. Die Ver

sicherungs - Gesellschaft hatte dieAus-Zahlun- g

einer $10.000 Police verwei-ger- t,

so daß die Wittwe Frau Ger-tru- d

Richardson sie , verklagt hatt.
Die beklagte Gesellschaft hat nun rn

ein Replik eingereicht, worin sie

die Unfallstheorie bestreitet. Außer,
dem soll Richardson, als er am 9. er

1914 das Versicherungsgesuch
einreichte, falsche Angaben gemacht
haben.

Die Ge schichte eines Delk
katessenladens.

Ein recht ängstliches Gemüth scheint
Herr Edward Altherr von Kennedq
Heights zu sein. der. wie er sagt, aus
purer Angst eine Note von $750 unter-zeichn- et

hätte. Damit daraus für fein
Portemonnaie keine unangenehmen
Felgen entstehen, erwirkte er gestern
von Richter Cosgrave inen tempJra-re- n

Einhaltsbefehl, um Frau Elisa-bet- h

Hilgemann. 3044 Gilbert Ave-nu- e,

selche die Note hat, an der Ver-

äußerung derselben zu verhindern.
Und die Geschicht kam so. Altherr war
bis zum 18. April d. I. Besitzer eines

Delikatessenladens im "Hause No. 9?
Ost McMillan Straße, den er an
Frau Hilgemann für $850 bcur u,:?
$350 zahlbar in sechzig Tagen ver- -

kaufte. Am 19. Juni wollte er das
Geld holen, doch wurde ihm von der

Frau bedeutet, daß er auf die $350
pfeifen könne. Sie sei bei dem Handel
über Ohr gehauen und deshalb wer-d- e

sie nicht bloß nicht zahlen, sondern
verlange von den baarbezahlten $850
$750 zurück. . , Er könne dann leinen

.Laden wieder haben. Altherr behaup- -

tet. die Frau hab ine solch drohende
Miene ausgesetzt, daß er ihr aus re.
ner Angst die verlangte Note auSge-stel- lt

hätte. Die Note soll deshalb für
ungültig erklärt werden, denn die De- -

iliaieneniransailion iki nwji eiwa nn
Pferdehandel gewesen, sondern völlig

ehrlich und gerecht.

Gefährlicher Bursche.

Der Schleichdieb Roy Fletcher wäre

auf ei Haar aus dem städtischen

Hospital entmischt.
,

Große ,'Torge macht den Vehördcii
n släoiischen .Hospital der 2 ahr:

alte Ron Fletcher, her Maimtlich a:i
Mittwoch Nachmittag dabei erwiM
wurde, als er ans dem Bureau des

Anwalts Mittun Sayler im Mercan
tile Library ttebäude dessen Uhr sieh
len wollte. Fletcher besliidet sich zur
Beoback?tng im Hospital, da nvisel
bezüglich seiner Ziirecimmigahigii'it
bestehen und er augenscheinlich auch
Hem Morpkiunilasler huldigt.

Allein Anschein nach ist der Bunchc
eilt Tpeuaim ans dem wower oer
Fesselentledigiina. denn soweit ist es
ihm ini Hospital schon zweimal gelun
gen, sich der ihm angelegten sm
schellen zu entledigen und ill's ,v;u
zu gelangen. Bei 'dem ersten Flucht-versuc- h

lief er gerade, als er die Thür
des Zlrankeiisaals verlassen uwllte.
den Wärtern in die Arme, die ihn
sofort nilielvr fesselten. Das zwcite
Mal ivurde er erst dingfesr gemaäjt,
nachdem er sckn die Burnet Avenue
erreicht hatte. Jetzt halten die Hospj.
talllordeit. die bekanntlich der V
lizei für den Häi'lling verantiuortlich
sind, ein ganz besoncvrS wachsames
Auge auf ihn.

,!, iilai iki kille',.,, i k rit traft, drei Iöiir,i
Ii , IM e'6.

G thut ten.

Gottlieb und Sstella Jung. 1706
Pulte Str.. Knabe.

William und Alma Gaukel. 433
Boal Str.. Mädchen.

John und Elisabeth Lueken, 1709
Freeman Ave., Mädchen.

Joseph und Sstella Faulkner. 2661
Dennis Str., Mädchen.

Bernard und Louise Lambers, 50
Classen Str.. Knabe.

Frank und Wilhelmine Hebbler.
642 Crescent Ave.. Mädchen.

Arny und Leolz Wagner. 644
Nav Str.. Knabe.

Pter und Anna Metz. 735 Bett
Str.. Mädchen.
. Bruc und Bertha Bl. 3743 Sa

chem Str., Knabe.
Michael und Anna Hinterlong. 300
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Chas. Dick

für Wunöessenator.
Kein Wähler, in dessen Adern deut-sche- s

Blut rollt, sollte verabsäumen,

am 8. August seine .Stimme sür

Herrn Chas. Tick abzugeben.

Tie Bürger OhioS von deutscher

Abkunft oder Geburt, mögen sie

nun irgend einer politischen Partei
angehören, haben alle Ursache, stolz

zu sein auf die öffentliche Karriere

ihres Mitbürgers, des vormaligen

Senators Tick von Akron, welche

sich jetzt um die republikanische

für dasselbe, von ihm

während sieben Jahren und mi'
so großem Kredit innegehabte Am

bewirbt.

Herr Tick ist mein nächster Nah
bar und lebenslänglicher Freund
und weil ich ihn von Kindheit an
kenne, ihn stets bewundert und

habe und mich für seinen Er-- !

folg Interessiere, richte ich diese Zei- -

len an Sie.
Charles Dick ist der Sohn von

Gottlieb und Magdalena Dick, ge

borene von Handel, die . vor dem

Bürgerkrieg auZ iem schönen

Schwabenländle nach Amerika au

wanderten und lich m Akron Nie- -

derließen, wo ihr Sohn am 3. No

vember 1838 geboren wurde. Sein
Vater arbeitete um einen geringen

Lohn in einer Mahlmühle, mid
Charles mußte ganz jung die

Schule verlassen, um seinen Eltern
behilflich zu sein. Er schwang sich

nun sehr schnell von Stufe zu Stufe
empor. Er war Zeitungsiunge,
Verkäufer in einem Laden, Ange- -

stellte? in einer Bank, wo er zum
Kassengehilfen sich emporschwang,
Buchhalter für eine Fabrikgesell
sckaft und wurde später felbständio
im Getreide- - und Kommissioni-G- e

scteft.
In 1886 wurde er zum Auditor

von Summit County erwählt, ' und
drei Jahre später eriolgte sein
Wiederwahl mit einer bcdeutend grö
ßeren Majorität. Obwohl er sich ge

zwnnqen sah, die Schule ganz jung
zu verlassen, studierte er doch im
mer weiter und ist heute ein sehr ge

vuveter !vcann. irr wurde zur
Rechtspraris zugelassen und Is
Mitglied der Advokatur des Staa
tes Obio und des Obergerichti der
Ver. Staaten.

Dreißig Jahre lang gehörte er

der Ohio Nationalgarde an, wo er

Longview Ave.. Knabe.
Jakob und Anna Huber. 7211 Pad-bac- k

Road, Mädchen.
Louis und LucileNickol. 2107 Free-

man Ave., Knabe.

Clifford und Alice Bollinger. 1611
Western Ave.. Knabe. ;

William und Estellc Lubbering. 93?
West Court Str.. Mädchen.

Elmer und Elenor Mathi. 217 W.
Liberty Str., Mädchen.

William uud Anna Hille. 804 Olt
v. SU, lknob,

--Ä.

sc-r-? t v ,n
. M

i- -

sich vom Gemeinen bis zum Gene- -

ralmajor emporschivang? auch war
cr Oberstleutnant in seinem Regi-men- t.

dem 8. Ohioer, und versah als
solcher im Kriege mit Spanien
Dienst in ftnba.

Noch ganz jung nahm General
Dick regen Antheil an der Politik.
Er zog die Aufmerksamkeit von
McKinley auf sich, der ihn zum
Leiter seiner Gouverneurs - Kam
pagne wählte. Er war mit Mc- -
ttinleh und Hanna innig befreun- -

M und führte von 1892 bis 196
viele erfolgreich politische Kam-pagn-

in Ohio, während welcher
Zeit er als Vorsitzender des Staats- -
tomml'ttecs und Sekretär des Na'io- -

nalkmnniittees fungierte. In 1898
wurde er in den Kongreß gewählt
und zweimal wiedergewählt: in
1904 erfolgte seine Wiedererwäh.
lung für den kurzen und langen
Termin als Nachfvlger von Hanna.
Sein Rekord im Kongreß während
13 Jahren war ein brillanter. Er
wird in seiner Heimathstadt geachtet
und geehrt als einer der heroorra-qendste- n

Bürger. Sein Familien-lebe- n

ist ein ideales, bcsiebend aus
der liebevollen littin und fünf Kin
dern. . Auch wohnt sein 90 Iah
alte Mlltterlein noch bei ihm.

Obwohl von seinen Mitbürgern
geehrt wie wenige, verbleibt er dcch
derselbe treuherzige. wohlthätige,
freigebige und zugängliche Mann.
der er immer war. und ich bin stolz
darauf, ihn meincn Freund nennen
W dürfen. Sein politischer Rekord.
ist ohne Makel, und ti fällt auch
nicht ein Hauch von Verdacht auf
seine persönlich, Ehrlichkeit.

Sein schnelles Emporkommen
als Sohn eines armen, aber hochge-achtet- en

deutschen Einwanderers,
sollte alle Amerikaner von deutscher
Abkunft nicht blos mit Stolz er
sullen, sondern auch veranlassen,
Herrn Dick mit ihrer Unterstukung
u beehren, und zwar bei der

Primärwahl, welche am
8. Aurnist stattfindet, und bei wel
fxt iyxx Dick sich um die Nomina- -

ion eines Vereinigten Staaten-Se- -

notor.' auf dem republikanischen
Ticket bewirbt.

Mit echt deutschem Gruß
,. Ergebenst Ihr

I. M. ti.'
9T ..zeige.

, Neues Badchaus im Betrieb.

Das neue städtische BaMxiui an
der 13. und Spring Straße ist nun
mehr eröffnet iwrden. Die öffentlick

esichtigiing fand gestern statt und
Herr Jakob J.Eurich. der Superin
tnldent des stadtisctvn Hospitals,
machte die Honneurs. Tos Uadrhau
enthalt 1B Dmichenbäder und zwei
Wannmbäder sowie zehn sDoiicheuba
der und zwei- - Wannenbäder für
Frauen.


